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Ums Jahr:
1660 Durch den Frieden von Oliva (bei Danzig) wird Preußen ein von

Polen unabhängiges Herzogtum. (Größe des Kurfürstentums Branden¬
burg 113230 qkrn.

1(350—1677 Landgraf Wilhelm VI. in Hessen und nach seinem Tode seine Gemahlin
Hedwig Amalie, Schwester des großen Kurfürsten von Brandenburg, suchten
das Land von den Wunden des 30jährigen Krieges zu heilen? doch sehen wir
Hessen gegen die Türken und gegen Ludwig XIV. von Frankreich ziehen.

1677 —1730'regiert der kuustliebeude'Landgraf Karl. Er sorgte für das Aufblühen
der Gewerbe und des Handels; nahm die durch Aufhebung des Edikts von
Nantes aus Frankreich vertriebenen Reformierten (Refugies) auf, erweiterte und
verschönerte Cassel und seine Umgebung. Seine Hessen marschieren gegen die
Türken, gegen die Frauzoseu, kämpfen im spanischen Erbfolgekriege.

1688 — 1712 Friedrich, als Kursürst von Brandenburg der Tritte, als König
von Preußen der Erste (1701 den 18. Januar). Gründung der Universität
Halle. — August Hermann Francke. — Seine Truppeu fochten unter Leopold
von Dessau bei Hochstädt (1704) und Turin (1706).

1712 den 24. Januar wird Friedrich der Große geboreu.
1713 — 1740 Friedrich Wilhelm I. Erwerbung Vorpommerns und der Inseln Ilse-

dom und Wollin (Größe 121500 qkm).
1730—1751 regiert in Hessen Friedrich I., zugleich König von Schweden.
1736 die Grafschaft Hanau-Münzenberg fällt an Hessen.
1740 (31. Mai) bis 1786 Friedrich II. der Große, König von Preußen.
1740 —1742 Erster schlesischer Krieg. Schlachten bei Mollwitz und Ezaslan.

Friede zu Breslau lden 17. August).
1744—1745 Zweiter schlesischer Krieg. Hoheusriedberg und Kesselsdorf.

Friede zu Dresden.
1749 den 28. August Goethe iu Frankfurt a. M. geboren.
1751 — 1760 regiert in Hessen Landgraf Wilhelm VUI. Er führte im siebenjährigeil

Kriege dem König von Preußen ein Heer von 24000 Mann zu; das Land wird
arg heimgesucht. Die Hessen fochten in den Schlachten zu Hastenbeck und Krefeld,
am Sandershäuser Berge (1758), bei Wilhelmsthal. Cassel war mehrmals iin
Besitz der Franzosen.

1756 —1763 Der siebenjährige Krieg. Lowositz (1756), Prag (Schwerin); Kollin,
Roßbach (Seidlitz); Lenthen (Moritz von Dessau) 1757; Zorndorf (Seyd-
litz), Hochkirch (Keith) 1758; Minden (Ferdinand von Braunschweig),
Kunersdorf (1759); Landshnt (Fonquo), Lieguitz, Torgau (Zieten) 1760;
Lager bei Buuzelwitz, Schweidnitz, Kolberg 1761; Buukersdorf, Freiberg i Prinz
Heinrich) 1762.

1763 den 15. Febr. Friede zu Hubertsburg. Schlesien bleibt bei Preußen.
1760 — 1785 Landgraf Friedrich II. von Hessen ließ 12000 Hessen mit den britischen

Truppen in Amerika gegen die englischen Kolonieen — die heutigen vereinigten
Staaten von Nordamerika — kämpfen. Aus der für diese Hilfe gezahlten Sub-
sidieusumme rührt der hessische Staatsschatz her.

1772 Erste Teilung Polens, Westpreußen, außer Danzig undThorn, fällt an Preußen.
(Größe 199120 qkm.)

1786 —1821 Laudgraf Wilhelm IX., welcher 1803 zum Kurfürsten (Wilhelm I.) erhoben
wurde. Das Kurfürstentum Hessen bis 1866.

1&amp;lt;86—1797 König Friedrich Wilhelm II. von Preußen erwirbt bei der zweiten
(1 ^ 93) und dritten (1795) Teilung Polens einen großen Teil dieses Landes mit
den Städten Danzig nnd Thorn. (Größe des Staates 312180 qkm.)

1789 Ausbruch der französischen Revolution.
1792 Eroberung von Frankfurt a. M. durch hessische Truppen, welches der französische

General Custiue eingenommen hatte. Hessendenkmal.
1794 Einführung des allgemeinen Landrechts in Preußen.
!'97 —1840 König Friedrich Wilhelm III. von Preußen.


